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Aktuelles aus Arni
„kurz und bündig“

Baustelle Schulraumerweiterung – 
Informationen und Eindrücke

Im Mai wurde der Keller unseres neuen Schulhauses samt tragenden 
Innenwänden aus Kalksandsteinmauerwerk erstellt und die Bodenplatte 
des Erdgeschosses betoniert. In dieser Phase wurden auch die haustech-
nischen Einlagen sorgfältig ausgeführt.
Im Juni wurde der Holzbau des Erdgeschosses erstellt, also der Gebäude-
teil, wo bald der Unterricht in neuen Schulzimmern stattfinden wird. 
Besonders beim Verlegen der Deckenelemente war eine enge Zusam-
menarbeit zwischen den Holzbau-, Haustechnik- und Flachdachmonteu-
ren erforderlich. In den Hohlkammern der Holzdecken wurden teilweise 
Elektroleerrohre und Lüftungskanäle verlegt.
Im Juli werden nun die Flachdacharbeiten fortgesetzt und im Gebäudein-
neren werden die Vorsatzschalen der Innenwände errichtet. Anschlies-
send soll mit den haustechnischen Rohinstallationen begonnen werden. 
Zudem wird im Juli die Pfosten-Riegel-Konstruktion (noch ohne Glas-
scheiben) gestellt und gegen Ende Juli mit den Arbeiten an der Wärme-
dämmverbundfassade begonnen. Ein erster Gesamteindruck des Gebäu-
devolumens des neuen Schulhauses wird gegen Ende Juli für jedermann 
möglich sein.
Hier einige visuelle Eindrücke von der Baustelle:

Aufhebung der öffentlichen Sprechstelle in Arni
Der Gemeinderat wurde von der Swisscom AG 
angefragt, ob die öffentliche Sprechstelle an der 
Aussenwand der Gemeindescheune im Dorfzen-
trum aufgehoben werden kann. Begründet wird 
dies mit der schwachen Benützung der Sprech-
stelle (durchschnittlich ein kurzer Anruf alle zwei 
Monate) und der unverhältnismässigen Kosten 
für die Reparatur oder den Ersatz des öffentli-
chen Telefons nach – leider auch in unserem 
Dorf aktuellen – Vandalenakten. Der Gemeinde-
rat hatte eine gleichlautende Anfrage der Swiss-
com AG mit Protokollauszug vom 24. Januar 
2011 noch abgelehnt, dies vor allem aufgrund 
des damals nicht vorhandenen Mobilfunknetzes 
(„Mobilfunkloch“). In der Zwischenzeit haben 
Swisscom und Orange auch bei uns ein ausrei-
chendes Mobilfunknetz realisiert. Da es nun 
möglich ist, in einer Notsituation sowohl Blau-
lichtorganisationen wie auch Privatpersonen 
über das Mobiltelefon zu erreichen, kann auf die 
öffentliche Sprechstelle verzichtet werden. Der 
Gemeinderat hat deshalb an der Gemeinderats-
sitzung vom 16. Juni 2014 das Gesuch der 
Swisscom AG um Aufhebung der öffentlichen 
Sprechstelle gutgeheissen.

Präsentation Einwohnergemeindeversammlung 
auf Homepage
Die anlässlich der Einwohnergemeindever-
sammlung vom 5. Juni 2014 gezeigte 
PowerPoint-Präsentation ist auf der Homepage 
(www.arni-ag.ch) unter „News“ aufgeschaltet 
worden. Interessierte Arnerinnen und Arner 
finden dort wichtige Informationen, welche an der 
Einwohnergemeindeversammlung kommuniziert 
worden sind. Die Gemeindeverwaltung und der 
Gemeinderat geben gerne Auskunft über weitere 
Details und Hintergründe zu den einzelnen 
Themen.
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Sanierung Hedingerstrasse – 
Informationen

Baufortschritt
Die Arbeiten an der Kanalisation und an der Trinkwasserver-
sorgung sind in der Zwischenzeit erfolgreich abgeschlossen 
worden. In den Monaten Juli, August und September 
werden nun bergseitig die Arbeiten für das Trottoir und den 
Kabelblock (Elektrizität, Strassenbeleuchtung, Medienrohr) 
vollzogen. Der eigentliche Strassenbau ist in den Monaten 
September bis Dezember geplant.
Ziel ist es, dass die Strasse bis Ende des Jahres „schwarz“ 
ist (Deckbelag eingebracht). Im Jahr 2015 werden noch 
einzelne Stützmauern erstellt und im Mai 2015 ist dann der 
Abschluss mit dem Einbringen des Feinbelages geplant.

Strassensperrungen
Im Zuge der anstehenden Arbeiten werden zwei- bis dreitä-
gige Vollsperrungen der Hedingerstrasse in gewissen Berei-
chen unumgänglich sein. Die Vollsperrungen erfolgen in 
Etappen in den Monaten Oktober bis Dezember 2014.
Sobald Klarheit über das genaue Vorgehen 
(Ersatzparkplätze Anwohner, Umfahrungen etc.) herrscht, 
werden die betroffenen Anwohner wie auch die interessierte 
Bevölkerung zu einem Informationsanlass eingeladen.

Massnahmen gegen starke Staubentwicklung
Fahrzeuge verursachen bei der Durchfahrt durch die Baustelle eine starke Staubentwicklung, unter denen die Anstösser, 
insbesondere aber auch die Bauarbeiter entlang der Hedingerstrasse leiden. Als Sofortmassnahme wird nun bei trockenem 
Wetter die Fahrbahn mit Wasser behandelt, welches die Staubentwicklung stark eindämmt. Weiter ist die Hedingerstrasse 
seit dem 7. Juli 2014 für den Durchgangsverkehr gesperrt. Die Durchfahrt über die Hedingerstrasse nach Hedingen wie auch 
umgekehrt ist somit nicht mehr erlaubt. Die Zufahrt zum Restaurant Burestube sowie die Zu- und Wegfahrten der Anwohner 
und Anstösser sind aber weiterhin gestattet. Durchfahrten werden von der Regionalpolizei Bremgarten sporadisch kontrolliert 
und fehlbare Personen gebüsst.
Zusätzlich wird die Einbringung einer dünnen Deckschicht geprüft, damit die Staubentwicklung noch mehr gesenkt werden 
kann; bei Regenwetter würde damit auch die Schlammbildung auf der Fahrbahn reduziert. Der Bauleitung, dem Bauunter-
nehmen und dem Gemeinderat sind die Anliegen der Anwohner und des Gewerbes an der Hedingerstrasse wichtig und sie 
bemühen sich um kostengünstige und trotzdem wirkungsvolle Massnahmen zur Eindämmung des Staubes und anderer 
wegen der Baustelle entstehenden Immissionen.
 
1. August 2014 – Bundesfeier der Gemeide Arni

Gemeinderat, Landfrauen und das Forum Arni laden Sie herzlich zur diesjährigen Bundesfeier ein. Verbringen Sie einen 
gemütlichen Abend, treffen Sie Kollegen und Freunde und lernen Sie neue Leute aus 
dem Dorf kennen. Kommen Sie mit Ihrer Familie zu einem feinen Nachtessen und 
feiern Sie mit uns den Nationalfeiertag der Schweiz!
Die Feier findet, je nach Wetter, vor oder in der Mehrzweckhalle statt. Um 18.00 Uhr 
eröffnet die Festwirtschaft (Grill, Salat, Kuchenbuffet) ihren Betrieb. Als diesjährigen 
Festredner dürfen wir um 20.00 Uhr Herrn Silvan Hilfiker, FDP, Grossrat aus Oberlunk-
hofen begrüssen. Wir freuen uns bereits jetzt schon auf Ihren Besuch, auf eine gute 
Stimmung und viele gute Gespräche.
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Bibliothek Arni
Dienstag 15.00 - 16.30 Uhr                                  Schulhaus 
Donnerstag 19.00 - 20.00 Uhr                          Staldenstrasse
Freitag  14.30 - 16.00 Uhr                                     8905 Arni
Samstag 10.30 - 11.30 Uhr      kontakt@bibliothek-arni.ch
während der Schulferien nur samstags      www.bibliothek-arni.ch
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Elektroschrott- und Sonderabfallsammlung vom Samstag, 3. Mai 2014; Zahlen

Am Samstag, 3. Mai 2014 fand die angekündigte Elektroschrott- und Sonderabfallsammlung durch die Firma Altola AG im 
Werkhof Moosmatt statt. Der Andrang war gross, denn seit der letzten gleichartigen Sammlung sind einige Jahre verstrichen, 
und in manchem Keller, Werkraum oder Garage hatte sich einiges angesammelt.
Hier nur ein kleiner Auszug der angelieferten Mengen:
 Altmedikamente      34 Kilogramm
 Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten  68 Kilogramm
 Spraydosen      105 Kilogramm
 Pestizide      118 Kilogramm
 Lösungsmittel      186 Kilogramm
 Altölgemische      353 Kilogramm
 Dispersionen      676 Kilogramm
 Farben lösungsmittelhaltig    794 Kilogramm  
Am Samstagmorgen, 25. Oktober 2014, wird diese Elektroschrott- und Sonderabfallsammlung wiederholt. Die Bevölkerung 
wird wieder zu gegebener Zeit mittels Flyer auf die Sammlung aufmerksam gemacht.

Sommerkonzert des Kirchenchores Lunkhofen
 

Das mittlerweile fast zur Tradition gewordene Sommerkonzert des Kirchenchores Lunkhofen findet dieses Jahr am 
24. August 2014 um 18h in der Pfarrkirche Oberlunkhofen statt.
Nachdem im letzten Jahr im "Best of"- Konzert die Highlights aus fünf Jahren Sommerkonzert erklangen, verspricht das 
diesjährige Programm nicht weniger Feuriges, dafür aber in etwas anderer Besetzung als gewohnt. Im Programm der 
"Fiesta latina" - so der Titel des Konzertes - steht neben den Melodien für Chor die Instrumentalmusik Südamerikas im Mittel-
punkt, wie z.B. die ergreifende Musik des argentinischen Tangokomponisten Astor Piazzolla. Der Eintritt ist frei (Kollekte) und 
bei hoffentlich schönem Wetter lassen wir den Abend anschliessend bei einem Apéro vor der Kirche ausklingen.

Beim Plauschtag in der Natur auf dem Haldenhof in Aesch, 
konnten 16 Kinder einen tollen Nachmittag verbringen. Das 
Wetter war mehr als perfekt für das Füttern der Lamas und 
das Ponyreiten. Auch der Spielnachmittag im Juni bereitete 
vielen spielbegeisterten Kinder eine Menge Spass. Sie 
vertieften sich mit grosser Freude in Karten- und Brettspiele 
und massen sich gegenseitig mit Würfel- und Stapelspie-
len. 
Der EVA bietet am 20. August 2014 in Zusammenarbeit mit 
dem Tierschutzverein Aargau ATS einen Kurs an, in dem 
Kinder das richtige Verhalten gegenüber Hunden lernen 
(Mindestalter ab 1. Kindergarten). Bald kommunizieren 
auch wir die Daten für das Weihnachtbasteln.
Besuchen Sie unsere Webseite um mehr zu erfahren. 
www.elternverein-arni.ch
Die nächsten schon festgelegten Eventdaten:
Familienportraits (Fotoshooting); 2. November 2014
Samichlaus 30. November 2014

Elternverein Arni (EvA)
 Elternverein Arni

Bibliothek macht Sommerpause

Infolge Schulhausumbau bleibt die Bibliothek während der 
Sommerferien in Arni geschlossen. Ab Samstag, 9. August 
gelten wieder die normalen Öffnungszeiten und Medien 
werden dann wie gewohnt ausgeliehen. 
Das Team der Bibliothek bedankt sich für das Verständnis.

 Bibliothek Arni

 Kirchenchor Lunkofen



Baustelle Schulraumerweiterung – 
Informationen und Eindrücke
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Innenwänden aus Kalksandsteinmauerwerk erstellt und die Bodenplatte 
des Erdgeschosses betoniert. In dieser Phase wurden auch die haustech-
nischen Einlagen sorgfältig ausgeführt.
Im Juni wurde der Holzbau des Erdgeschosses erstellt, also der Gebäude-
teil, wo bald der Unterricht in neuen Schulzimmern stattfinden wird. 
Besonders beim Verlegen der Deckenelemente war eine enge Zusam-
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ren erforderlich. In den Hohlkammern der Holzdecken wurden teilweise 
Elektroleerrohre und Lüftungskanäle verlegt.
Im Juli werden nun die Flachdacharbeiten fortgesetzt und im Gebäudein-
neren werden die Vorsatzschalen der Innenwände errichtet. Anschlies-
send soll mit den haustechnischen Rohinstallationen begonnen werden. 
Zudem wird im Juli die Pfosten-Riegel-Konstruktion (noch ohne Glas-
scheiben) gestellt und gegen Ende Juli mit den Arbeiten an der Wärme-
dämmverbundfassade begonnen. Ein erster Gesamteindruck des Gebäu-
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möglich sein.
Hier einige visuelle Eindrücke von der Baustelle:

30 Jahre Jugend Circus Biber. Traumhaft.

Dank dem Kindheitstraum von Beat Rhyner wurde ein Traum 
für viele Jugendliche wahr. Der Jugend Circus Biber ist aber 
vor allem aktive Jugendarbeit, dies seit 30 Jahren. Und das 
Spezielle daran ist, dass das Ganze nur möglich ist, dank den 
engagierten Eltern der Kinder, die mitarbeiten müssen. Sie 
bilden die Grundlage für den ganzen Betrieb.
Dazu kommen Jahr für Jahr unzählige freiwillige Helfer. Es ist 
besonders schön, dass viele ehemalige Artisten weiterhin als 
Trainer aktiv sind und den Traum des Jugend Circus weiter 
geben.
In den vergangenen 30 Jahren konnten so mehrere hundert 
Kinder und Jugendliche aus Arni und der Region ihre Freizeit 
bei einem erfüllenden und sinnvollen Projekt verbringen.
Auch in der aktuell stark von neuen Medien geprägten Welt, hat die Faszination des Zirkuslebens bei Kindern und Erwachse-
nen glücklicherweise noch nichts von seinem Reiz eingebüsst.
Ein Projekt wie der Jugend Circus Biber ist für eine Gemeinde wie Arni, ja sogar für die ganze Region, ein Juwel. Ein Juwel, 
das gepflegt werden muss und hoffentlich noch lange weiter bestehen wird.
Seit 1995 ist der Jugend Circus Biber ein Verein. Mitglieder sind jeweils die aktiven Familien. Der Verein ist selbsttragend und 
wird neben den Mitgliederbei-
trägen vor allem durch die 
Einnahmen aus den Eintritten, 
der Werbung und dem Restau-
rationsbetrieb finanziert. Regel-
mässige und willkommene
Gönnerbeiträge helfen spezielle 
Investitionen zu finanzieren. Die 
Gemeinde Arni stellt unentgelt-
lich einen Teil der Räume für 
Trainings und die Zeltwiese zur 
Verfügung. Andere Trainings-
räume und Abstellplätze für den 
Wagenpark werden gemietet.
In den 30 Jahren hat sich der Biber stark verändert. Nicht nur 
die Anzahl der beteiligten Artisten und die Besucherzahlen 
sind stetig gestiegen, auch die Infrastruktur, der Wagenpark 
und die Technik wurden immer professioneller und grösser.
Den einfachen und waghalsigen Zeltkonstruktionen aus Stan-
gen und Blachen mit wenigen Sitzplätzen, ist ein richtiges 
Zirkus-Zweimastzelt, mit bis zu 400 Sitzplätzen, gefolgt. Wo 
früher zum Teil noch vor halb vollen Rängen gespielt wurde, 
gibt es heute jede Saison immer wieder Vorstellungen, die 
komplett ausgebucht sind. Zu Beginn waren die Besucher vor 
allem Familien, Verwandte und Bewohner aus dem Dorf. 
Heute kommen die bis zu 3000 Besucher pro Jahr nicht nur 
aus der näheren Region, sondern aus der ganzen Schweiz 
angereist.

Jedes Jahr sind bis zu 150 Personen am Betrieb beteiligt: 
Neben den 50 jungen Artisten und 15 Bandmitgliedern 
stehen viele weitere Personen als Trainer und Helfer im 
Einsatz, alle ehrenamtlich. Der Betrieb hat sich zwar stark 
verändert, geblieben ist aber die Begeisterung aller Betei-
ligten für den Circus.
Anfangs August, wenn das Zelt und die ganze Zirkusstadt 
aufgestellt wird, steigt die Nervosität bei allen Beteiligten: 
das Zirkusfieber setzt ein.
Der Höhepunkt nach sechs Monaten Training sind die 
Auftritte vor dem Publikum. Sitzt das Programm? Passt die 
Musik? Die zahlreichen Besucher, der Applaus und die 
vielen positiven Kommentare sind der Lohn für die vielen 
hundert Stunden Arbeit.
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Aus dem Leben eines Vorstandmitglie-
des

„Hallo Arni, schlafts no..?!“ Das waren meine spontanen und 
frustrierten Gedanken an unserem letzten Anlass in der 
Waldhütte. Wir haben alles gegeben und sogar das Wetter 
spielte mit. Alles im grünen Bereich - nur das Publikum 
fehlte. Äxgüsi, es waren doch noch ein paar von den 1’800 
Arner gekommen. Aber was läuft da falsch? Ist Arni so 
verwöhnt oder liegt es schlicht nur an uns? Wo bin ich denn 
da als Neuzuzüger nur hingeraten? 
Hoffe, am 1. August bekommen wir von da und dort ein 
Feedback über unsere verschiedenen Aktivitäten oder 
solche die noch folgen sollen. Man darf, kann oder muss uns 
ansprechen und uns seine Meinung sagen, denn nur ein 
solches Vorgehen bringt uns sicher ein kleines oder vielleicht 
auch einmal ein grosses Stück weiter.
Leider haben wir im nächsten Jahr eine Vakanz im Vorstand 
zu verzeichnen. Patrizia Kaufmann verlässt uns nach der 
Generalversammlung 2015. Wir suchen somit eine aufge-
stellte Person für unser Team, welche uns mit Rat und Tat 
mithilft in Arni vermehrt Fuss zu fassen und soziale Kontakte 
zu knüpfen.
Wir im Kultur - Forum Arni machen auf jeden Fall weiter - 
ganz nach dem Motto: „Grossartige Teams haben eines 
gemeinsam: Spirit! Verbindenden Geist. Einen Sinnhorizont. 
Das ist es, was einzelne Menschen vorantreibt. Geld? Geld 
kann nie dieser Beweggrund sein. Finanzieller Erfolg ist nie 
der Grund, sondern immer nur die Folge von Spirit. Der 
Unterschied zwischen Durchschnitt und Exzellenz liegt 
darin, dass es für jede wirklich herausragende Leistung 
einen echten Beweggrund gibt.“
Hey Arner --- wir suchen euch!!

Wo steht der Jugend Circus Biber in 20 Jahren? Hoffentlich noch in Arni. 

Einen Jugend Zirkus zu betreiben, ist sehr aufwändig. Für die wöchentlichen Trainings braucht es geeignte Räume und für 
den grossen Wagenpark entsprechende Abstellplätze. Leider verschwinden immer mehr günstige Plätze und Scheunen zu 
Gunsten von neuem, teurem Wohnraum. 
Glücklicherweise unterstützt die Gemeinde Arni den Biber so weit wie möglich. Dies wird aber nicht reichen. Um auch in 
Zukunft den Betrieb aufrecht erhalten zu können, muss er Biber den Raum- und Platzbedarf langfristig sichern können. 
Vor allem aber braucht es immer wieder viele engagierte Menschen, die sich ehrenamtlich für ein Jugendprojekt, wie den 
Circus Biber, einsetzen. Damit Kinder, Jugendliche - und ein wenig sicher auch die Erwachsenen - den Traum des Jugend 
Circus Biber auch in 20 Jahren noch erleben können. 
Traumhaft - 30 Jahre Jugend Circus Biber!
Michael Dürst, Vereinspräsident

1. August 2014 – Bundesfeier der Gemeide Arni

Gemeinderat, Landfrauen und das Forum Arni laden Sie herzlich zur diesjährigen Bundesfeier ein. Verbringen Sie einen 
gemütlichen Abend, treffen Sie Kollegen und Freunde und lernen Sie neue Leute aus 
dem Dorf kennen. Kommen Sie mit Ihrer Familie zu einem feinen Nachtessen und 
feiern Sie mit uns den Nationalfeiertag der Schweiz!
Die Feier findet, je nach Wetter, vor oder in der Mehrzweckhalle statt. Um 18.00 Uhr 
eröffnet die Festwirtschaft (Grill, Salat, Kuchenbuffet) ihren Betrieb. Als diesjährigen 
Festredner dürfen wir um 20.00 Uhr Herrn Silvan Hilfiker, FDP, Grossrat aus Oberlunk-
hofen begrüssen. Wir freuen uns bereits jetzt schon auf Ihren Besuch, auf eine gute 
Stimmung und viele gute Gespräche.

Unser Vorstandsteam braucht Verstär-
kung

Suchst Du eine neue Herausforderung? Verfügst Du über 
etwas freie Zeit, die Du sinnvoll nutzen möchtest?
Hast Du Freude am Organisieren, bist den Umgang mit dem 
PC gewohnt und Lust an der Webseite mitzuarbeiten? Magst 
das zusammenarbeiten im Team, dann lerne uns kennen 
und hilf uns Arni wach zu rütteln mit spannenden, unvergess-
lichen Veranstaltungen.
Die Arbeit im Forum ist Freiwilligenarbeit. Doch die Zusam-
menarbeit im Team und das Einbringen eigener Ideen für 
Veranstalltungen entschädigt die geleistete Arbeit.
Zögere nicht und ruf unverbindlich bei der Präsidentin 
Nadine Buri 078 841 67 26 an oder schicken eine E-Mail an 
nadine.buri@forumarni.ch.
Sie erteilt Dir gerne Auskunft über die Mitarbeit im Forum 
Arni.

WIR SUCHEN 

VERSTAERKUNG 

melde Dich.beim

   FORUM ARNI
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Herrlich, so ein small talk nach einem Musikvortrag mit dem neuen 
Nachbarn, einer Vorlesung mit Gleichgesinnten oder einem Vortrag über 
Weine aus der Gegend zuzuhören und umso angeregter bei der 
anschliessenden Degustation über Gott und die Welt zu plaudern. Vieles 
und Alles ist möglich. Packen wir es an und machen Sie mit beim Verein 

Forum Arni.

Werden Sie Mitglied beim Forum Arni

Einzelmitglied   FR. 20.-
Familien    FR. 30.-
Juristische Personen  FR. 120.-

Gleich auf www.forumarni.ch registrieren und profitieren

Kindernachmittag, Wein und Blues

Der Samstag, am 24. Mai 2014 zeigte sich von der besten 
Seite. Beim Beginn des Kindernachmittages bescherte uns 
die Sonne und die zahlreichen, fröhlichen Kinder einen 
vergnüglichen Auftakt zu unserem speziellen Anlass. Die 
Kinder tollten sich auf den verschiedenen Attraktionen 
herum, währenddessen sich die Eltern über Wein kundig 
taten. Gab es doch sehr gute Weine von Schwander 
(Master of Wein) zu degustieren und man konnte den Wein-
speziallisten, This Bosshard, mit Weinfragen richtig löchern. 
Gegen Abend loderte das Cheminéefeuer im Waldhaus und 
This machte seine interessanten Ausführungen über Wein. 
Fachkundig und souverän beantwortete er die vielen Fragen 
aus dem Publikum. Eindrücklich waren auch seine mitge-
brachten Weinproben, die einen Fehler aufwiesen. So konn-
ten wir die komisch riechenden Weine eindeutig den 
typischen Fehlern (oxidiert oder Korken ...) zuweisen. Unser 
Wissensdurst wurde vollumfänglich gelöscht. Herzlichen 
Dank This.
Was nun folgte war der Hammer. PAscal GEiser und seine 
Band legte pünktlich nach 21 Uhr los. Trotz den wenigen 
Anwesenden war die fortschreitende lockere Stimmung nicht 
zu überbieten. Pascal fand die richtigen Worte zu den Blues-
vorträgen, welche bei den Zuhörern gut ankamen. Die Musik 
besorgte dann den Rest. Professionell von jedem Einzelnen 
vorgetragen, glich die Waldhütte mehr und mehr einem 
Hexenkessel. Die Stimmung war so aufgeheizt, dass PAscal 
mit seiner Band Zugabe um Zugabe spielte. So war es ein 
Geben und Nehmen und nach einigen Überstunden hockten 
schlussendlich alle um das Lagerfeuer und teilten sich Wurst 
und Wein. So neigt sich ein sehr schöner Tag dem Ende zu. 
Fazit: Blues pur in der Natur. Wer da nicht dabei war, ist 
selber Schuld. Für die Anwesenden war der Abend sehr 
gelungen und kaum zu überbieten.
Wichtige Kontakte

Polizei: 117  Feuerwehr: 118               Rettungsdienst: 144
REGA: 1414  Spital Muri: 056 675 11 11

Gemeindeverwaltung: 056 649 90 10
E-Mail: gemeindeschreiber@arni-ag.ch
Internet: www.arni-ag.ch (> weitere Notfallnummern)

Schule Arni: 056 648 73 10        Hauswart, R. Marti: 079 511 77 04
Schule Jonen: 056 649 92 00    Schule Bremgarten: 056 633 94 48
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Datum      Veranstaltungen
   Organisator / Ort

01.08.2014
18.00 bis ca.24.00 Bundesfeier der Gemeinde Arni
   Gemeinderat, Landfrauen und                            
   das Forum Arni je nach Wetter,   
   vor oder in der Mehrzweckhalle 
10.09.2014 
bis  14.09.2014
   Holzer Weltmeisterschaft
   Forstbetrieb Kelleramt
   in Brienz
17.10.2014  
   Jungbürgerfeier
   Gemeindekanzlei Arni
   Gemeiderat Arni
  

  


